
 

INDIGO – Against the waves
(Gegen die Wellen) 
Werktitel: INDIGO – Against the waves (Gegen die Wellen)
Untertitel:
Ein genreübergreifendes Musikalisches Werk, inspiriert von einem persönlichen
Erlebnis. Ein Erlebnis mit meiner Familie auf hoher See während eines Taifun
Stürms und darauf folgende Schiffs Untergang. Für Gitarre, Synthesizer, Fagott,
Stimme, Cello, Bass & Elektronik, Schlagwerk.
KomponistIn: Coleman Melissa
Entstehungsjahr: 2020
Dauer: 40m
Genre(s): Neue Musik
Gattung(en): Ensemblemusik Elektronische Musik
Besetzung: Quintett Elektronik
Besetzungsdetails:

Gitarre (1), Synthesizer (1), Fagott (1), Stimme (1), Violoncello (1), Kontrabass (1),
Schlagwerk (1), Elektronik

Art der Publikation: Manuskript

Beschreibung
"Ein genreübergreifendes musikalisches Werk, inspiriert von wahren
Begebenheiten ist „Indigo“. Ein Taifun schlägt mit aller Wucht gegen die Küste
von Paxos und Antipaxos südlich von Korfu, Griechenland, nachts von 7. auf 8.
August 2015 und katapultiert einen 14 Meter langen Katamaran namens INDIGO
mit 3 befreundeten Familien an Bord in Seenot. Eine unsichtbare, übermächtige
Hand greift von tief unten im Meer und wirbelt die stille Wasseroberfläche auf.
Indigo hebt sich über den Meeresspiegel und senkt sich wieder in einem
ächzenden, turbulenten Rhythmus. Eine unerbittliche symphonische Klangkulisse
von Wind und Wellen. Ein wildes Schaukeln, Reiben und Quetschen von Kunststoff
gegen die Granitfelsen folgt. Es dauert fast 4 Stunden bis Rettung eintrifft. In der
absoluten Dunkelheit breitet sich ein bodenloses Gefühl von Hilflosigkeit aus. Das
Werk Indigo ist der Autorität der Natur und den daraus resultierenden
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menschlichen Emotionen in Extremsituationen gewidmet. Eine musikalische
Bildsprache zwischen Elektronischen Klängen, Komposition und Improvisation
schildert die Turbulenzen. Jedes einzelne Instrument übernimmt symbolisch die
Reaktion der Betroffenen an Bord."
2020 Konzertzyklus „whir“. In: mica-Musikmagazin.
 

Uraufführung
11. Dezember 2020 - Wien, Musikverein Wien - Gläserne Saal
Veranstaltung: whir II
Mitwirkende: Melissa Coleman (Violoncello, Windrad, Komposition), Maria
Gstättner (Fagott, Stimme), Martin Siewert (Gitarre, Synthesizer), David
Christopher Panzl (Schlagwerk), Roman Britschgi (Elektronik, Bass)
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